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Servus Cannstatter Kurve!

Mit dem BVB steht uns heute eine sportlich gute Truppe auf dem Platz gegenüber. 
Aus den vergangenen drei Spielen konnte bekanntlich nur das Pokalspiel gegen 
Union gewonnen werden. Angesichts des bisherigen Saisonverlaufs mögen die 
Niederlagen gegen Hoffenheim und Heidenheim zwar unglücklich gewesen 
sein, bleiben aber verschmerzbar. Das wir mit Union einen Champions League 
Teilnehmer aus dem Wettbewerb werfen konnten, macht dennoch Mut. Daher gilt 
es auch heute nicht das Momentum zu verlieren und dort weiterzumachen, wo wir 
vor der Länderspielpause aufgehört haben. Auf dem Feld und in der Kurve alles 
für unseren VfB zu geben! Es liegt an jedem Einzelnen, dass der VfB und seine 
Kurve nicht in altbekannte Herbstmuster verfallen und auch heute wieder in beiden 
Bereichen als Sieger das Neckarstadion verlassen! Daher ist die Marschrichtung 
auf und neben dem Platz klar und es kann nur eine Divise geben: Kampf und 
Einsatz für unsere Farben! 

Apropos neben dem Platz: Auch heute sind wir als Gruppe wieder für den guten 
Zweck in unserer Kurve aktiv. Im Umlauf der Cannstatter Kurve findet ihr unsere 
fliegenden Händler, die euch mit leckeren Schoko-Adventskalendern versorgen. 
Selbstverständlich könnt ihr auch an unserem Stand vorbei schauen und euch 
dort zusätzlich mit Aufklebern und Schlüsselanhängern eindecken. Der gesamte 
Erlös wird gespendet. In dieser Ausgabe des Supporter News findet ihr außerdem 
einige interessante Zeilen, die euch unseren diesjährigen Spendenempfänger, den 
Zuhause leben e.V. etwas näher bringen wollen. Ihr könnt euch aber auch direkt 
vor Ort an unserem Stand zu dem Träger und unserer Aktion austauschen. 

Ebenfalls gibt es die Spielberichte gegen Hoffenheim, den vom Pokalsieg gegen 
Union Berlin und den vom letzten Sonntag in Heidenheim nachzulesen. Zusätzlich 
berichten wir über das neuste aus Reutlingen. Dort findet ihr einen Rückblick auf 
zwei Partien, bei denen wir zu Gast beim SSV waren. Zum nächsten Heimspiel 
erwartet euch dann wieder ein Bericht aus der Romagna. 

Also VfB’ler, auch wenn es auf dem Rasen schwierig werden sollte: Kopf hoch, 
Brust raus und mit Stolz den VfB nach vorne schreien. Wir haben die letzten Monate 
oftmals gezeigt welche Stärke in der Kurve steckt, wenn wir alle zusammen an 
einem Strang ziehen. Genau diesen Willen wird es heute brauchen, um sowohl auf 
den Rängen, als auch auf dem Platz zu siegen. Gerade wenn es auf dem Rasen 
nicht von alleine läuft, braucht es uns als Kurve, um das Leder in die Maschen zu 
hauen!

Forza Bad Cannstatt!

vorwort
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SPIELBERICHT

Hatte der VfB in den letzten Jahren gegen die Plastikclubs der Liga sportlich häufig 
das Nachsehen und ging dementsprechend als Underdog in diese Spiele, galt 
die Mannschaft im Brustringtrikot beim letzten Heimspiel gegen Hoffenheim mal 
wieder als der Favorit. 

VfB Stuttgart - TSG Hoffenheim
Bundesliga 9. Spieltag (Zuschauer ca. 52.000)

2 : 3

Aus Fansicht fiebert sicher keiner der Partie gegen solch einen Club entgegen. Aber 
es gibt sie nun einmal und zumindest kann man im Stadion lautstark klar machen, 
was man von derartigen Produkten und deren Anhängern hält. Für die „Szene“ 
aus Sinsheim ist schon diese Erwähnung zu viel Aufmerksamkeit, weshalb wir es 
an der Stelle dabei belassen. Hinzu kommt allerdings, dass der heutige Gegner 
auch noch aus Baden stammt und Gelbfüßler hier bekanntlich ohnehin keine 
willkommenen Gäste sind. Dementsprechend galt es wieder einmal zu zeigen, was 
die Cannstatter Kurve ausmacht: Lautstark dem Brustring durch Höhen und Tiefen 
treu verbunden und das über Generationen hinweg. Eigenschaften von denen 
Vereine wie Hoffenheim und Co. nur träumen können. 
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Den Tag starteten wir bei einem recht gut besuchten Treffpunkt in den eigenen 
Räumlichkeiten. Da ein Spieltagstreff in dieser Konstellation bereits einige Tage 
zurücklag, wurde die Zeit genutzt, um mal wieder viele Ohren über das Wichtigste 
zu informieren, was für uns als Gruppe relevant ist. Im Anschluss ging es nach 
Cannstatt, um mit den anderen Gruppen, abgesehen vom CC, Richtung Stadion 
aufzubrechen. Letztere waren bereits vor Ort, für die letzten Vorbereitungen ihrer 
Choreo.

Mit dem heutigen Spieltag startete auch unsere Soziale Aktion 2023. In freudiger 
Erwartung auf die Weihnachtszeit, gibt es einen Adventskalender mit unserem 
Choreomotiv von letzter Saison. Der Erlös wandert bekanntlich in einen 
Spendentopf, der dann zum Ende der Aktion dem diesjährigen Spendenempfänger 
„Zuhause leben e.V.“, übergeben wird. Erhältlich ist der Adventskalender am Stand 
der Sozialen Aktion (neben unserem Verkaufsständle im Umlauf der Cannstatter 
Kurve), bei unseren fliegenden Händlern im Stadion, im VfB-Fanshop und auch 
online unter gehelfen.traditionundfankultur.de.
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Zurück ins Stadion. Dort wurde der Spieltag dann mit der erwähnten Choreo vom 
CC eingeläutet. Drei detailreiche Blockfahnen, vor dem Banner „130 Jahre Verein 
für Bewegungsspiele“ im Oberrang, ausgefüllt mit Tifo-Fähnchen, die über die 
Cannstatter Kurve einen Brustring ergaben, zeichneten ein gelungenes Bild.

Die Stimmung im Rund war zu Beginn recht gut und versprach einiges, auch die 
Mitmachquote auf den anderen Rängen war solide. Nach 4 gespielten Minuten 
landete der Ball allerdings das erste Mal im Netz - leider im Falschen. Dieser 
Dämpfer wirkte sich auch unweigerlich auf den Support aus. Was wir bereits in 
vorherigen Spielberichten beschrieben und befürchteten, offenbarte sich dann 
wieder. Sobald der VfB auf dem Rasen nicht überzeugt und liefert, verfällt auch die 
Kurve in eine Lethargie, die die Stimmung extrem lähmt. Zu allem Überfluss kam 
noch ein Elfmeter hinzu, der zum 0:2 Pausenstand führte. Dabei war der VfB über 
das gesamte Spiel die klar bessere Mannschaft. Vorne allerdings zu harmlos und 
hinten? Naja, die Gegentreffer sind nun einmal gefallen. 

Das war auch der Grund, weshalb über das gesamte Spiel Hoffnung bestand, hier 
noch zumindest einen Punkt einzukassieren. Die Anfeuerung von den Rängen 
stabilisierte sich dementsprechend dann auch wieder und war im Gesamten 
betrachtet wirklich in Ordnung - vor allem nach den Anschlusstreffern von Führich 
und Undav. Am Ende reichte das Glück dann wohl nicht aus und der VfB musste 
die zweite Niederlage der Saison hinnehmen.
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SPIELBERICHT
VfB Stuttgart - 1. FC Union Berlin

DFB Pokal 2. Runde  (Zuschauer ca. 52.000)

1 :0
Losglück aus der Vorsaison ade? Nachdem es in der letzten Pokalsaison nur ge-
gen unterklassige Gegner ging, man jedoch mit viel Glück bis ins Halbfinale ge-
kommen war, traf man diesmal bereits in der zweiten Runde auf Union Berlin. Auf 
dem Papier ist Union Berlin in dieser Saison ein machbares Los, was unser Gast-
spiel an der Alten Försterei zwei Wochen zuvor gezeigt hat. Allerdings ist bei so 
einem Spiel alles möglich und die Auftritte der Berliner in der Champions League 
waren alles andere als chancenlos. Daher bedeutete der Gegner in der zweiten 
Runde eine deutliche Steigerung zum lockeren Aufgalopp gegen Balingen. 

Die Anstoßzeit um 18:00 Uhr an einem Werktag war für uns doch ungewohnt. 
Während ein Teil noch schuftete, um rechtzeitig zum Treffpunkt in Cannstatt zu 
gelangen, trafen sich die ersten bereits zur Mittagszeit, um den Mittagstisch in 
Cannstatts Lokalitäten zu testen. Je später es wurde, desto größer wurde auch 
unser Haufen. Spätestens zum Treffpunkt mit der restlichen Szene waren beinahe 
alle vor Ort, wenn sie nicht gerade im berühmten Stuttgarter Feierabendverkehr 
feststeckten.

Ein Teil der Gruppe ging direkt ins Stadion. Der Verkauf von Adventskalendern 
anlässlich unserer Sozialen Aktion sollte auch beim Pokalspiel fortgesetzt werden. 
Vor und nach dem Spiel waren mehrere Verkaufsteams in der Cannstatter Kurve 
präsent, um einerseits über die Aktion zu informieren und andererseits natürlich 
die Kalender zu verkaufen. Wir sind mit dem bisherigen Ablauf sehr zufrieden und 
sind uns sicher den Zuhause leben e.V. als Begünstigten mit einer fetten Spende 
unterstützen zu können. 
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Die Cannstatter Kurve legte, mit der mittlerweile zum Standard gehörenden, Schal-
parade zu „Stuttgart kommt“ ordentlich los. Fetzt das Lied an sich sowieso schon, 
ist das Weitersingen ohne die Unterstützung aus den Lautsprechern nochmal rich-
tig stark. Es ist richtig gut, wie hierzu das ganze Stadion mitzieht. Über den Support 
des restlichen Abends gibt es dann durchaus geteilte Meinungen. Während ich an 
dieser Stelle ursprünglich ordentlich abkotzen wollte, da es aus meiner Sicht deut-
lich an Lautstärke, Mitmachquote und Bewegung gefehlt hatte, bekam ich einige 
Stimmen zu hören, die von einem guten Auftritt sprachen. An die wirklich starken 
Auftritte der Kurve und des Stadions aus den vorherigen Spielen kamen wir gegen 
Union jedenfalls nicht ran, so viel ist sicher. Dennoch war die Stimmherrschaft im 
Stadion zu keinem Zeitpunkt gefährdet. Nehmt diese Zeilen als Appell weiter Gas 
zu geben, damit der starke Saisonstart auf den Rängen nachhaltig ist. Auch wenn 
der VfB in den kommenden Wochen nicht mehr alle Spiele gewinnen wird, gilt es, 
nicht nachzulassen. Hier sind auch insbesondere die Kurvenbesucher außerhalb 
der Ultrasblöcke angesprochen. Wir haben in den ersten Spielen gesehen, was 
möglich ist wenn alle gemeinsam den VfB nach vorne schreien. Lasst uns so wei-
termachen!

Per Spruchband äußerte sich die SKS zum skandalösen Vorgehen der Bullen, die 
den Fans des Vereins von der Waldau ein Banner mit der Aufschrift 1312 aus 
den abgeschlossenen Räumlichkeiten entwendeten. 

Sportlich sicherte sich der VfB durch ein Tor von Undav das verdiente 
Weiterkom-men. Zum Schluss hätte die ein oder andere Chance mehr genutzt 
werden können, um es nicht ganz so spannend zu machen. Letztendlich zählt 
das Weiterkommen und das hat die Mannschaft erreicht. Dank anstehendem 
Feiertag am Folgetag ging es nach der Partie noch in die unterschiedlichsten 
Räumlichkeiten und Knei-pen, wo auch die möglichen Gegner für die nächsten 
Runde verfolgt wurden. Dass es trotz einiger interessanter Gegner aus den 
unteren Ligen Dortmund wurde, lässt trotz eines erneuten Heimspiels die Frage zu 
Beginn des Textes wiederholen: Los-glück ade?
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1.FC Heidenheim - VfB Stuttgart
Bundesliga 10. Spieltag  (Gäste ca. 1500)

2 : 0
Recht ungewöhnlich begann der Morgen des Auswärtsspiels in Heidenheim. An-
statt frühem Aufstehen mitten in der Nacht oder wahlweise durchmachen, konnte 
der Sonntag durch die späte Anstoßzeit vermutlich wie bei Otto-Normalbürger an-
gegangen werden. Dementsprechend traf sich der weiß-rote Tross auch erst zur 
Mittagszeit, um die kurze Strecke auf die Ostalb in Angriff zu nehmen. Der Geld-
beutel freut sich in Zeiten von teuren Bussen über solch ein Spiel. Das war es dann 
aber auch schon mit den positiven Rahmenbedingungen, denn sowohl die Karten- 
als auch die Wettersituation, machte allen Brustringträgern das Leben schwer und 
sorgte für wenig Erheiterung. 

SPIELBERICHT

Hier sei zuallererst die massive Kartenknappheit genannt. Reist der VfB norma-
lerweise mit mindestens 4.000 Fans auswärts, so standen offiziell gerade einmal 
1.200 Karten einer vielfach größeren Nachfrage gegenüber. Dies sorgte sicher da-
für, dass der ein oder andere treue Auswärtsfahrer am heutigen Tag keine Chance 
hatte, die Partie im Stadion zu verfolgen. Logisch, dass auch wir als Gruppe davon 
betroffen waren. Wir machten das Beste daraus, so dass der Stadionhaufen letzt-
endlich doch etwas größer als erwartet war. 

Nachdem die kurze Fahrt größtenteils bei strömendem Regen hinter sich gebracht 
wurde, hatten wir am auserkorenen Parkplatz noch ewig Zeit. Wir nahmen erstmal 
einen trockenen Unterschlupf in Anspruch, als pünktlich zum Abmarsch der Regen 
eine Pause einlegte. Mit einem großen Haufen wurde der Aufstieg zum Stadion 
bewältigt, ehe es kurz vor dem Einlass wieder zu schütten begann und auch bis 
Stuttgart nicht mehr aufhören sollte. Wenigstens wurde man so nur einmal nass. 
Der Einlass gestaltete sich angenehm unkompliziert, was in Zeiten von separierten 
Materialkontrollen eine entspannte Abwechslung darstellt und die Frage aufwirft, 
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warum es nicht immer so gehen kann.

Weniger positiv war hingegen die sportliche Darbietung unserer Mannschaft am 
heutigen Tage. Der VfB wurde seiner Favoritenrolle nicht gerecht und kassierte 
nicht unverdient die zweite Niederlage in der Liga in Folge. Dabei stach, wie auch 
schon in den letzten beiden Pflichtspielen, besonders die mangelnde Chancenver-
wertung hervor. Etliche gute Chancen, einschließlich Elfer, konnten nicht genutzt 
werden. Hier gilt es effizienter zu werden, um aus den Partien wieder Zählbares 
mitnehmen zu können.
 
Auch im Gästesektor lief es weniger als gewünscht. Überzeugte zunächst noch 
das Intro der Gundelsheimer, passte sich die Stimmung der mitgereisten VfB’ler 
der Fahrigkeit des Spiels an. Manche melodischen Gesänge konnten zwar länger 
gehalten werden, doch gerade zum Ende der Partie wurde für unseren Geschmack 
etwas zu sehr gebruddelt, anstatt seinen Frust in Lautstärke umzumünzen. Aller-
dings ist es sehr schön zu sehen, dass sich neben den Ultrasgruppen auch Fan-
clubs Gedanken machen und solch ein Kurvenbild umsetzen können. „Schwabens 
ganzer Stolz“ war auf dem Fronttransparent zu lesen, während im Block mit einem 
Mix aus Luftballons und kleinen Fahnen ein Brustring zu sehen war. Einfache und 
nette Aktion! Eine deutliche Steigerung zu den vergangenen dortigen Auftritten war 
die Zaunbeflaggung. Nicht nur der Steher hing ordentlich voll, auch der Zaun des 
Sitzers wurde voll ausgelastet. Gut so!

Per Spruchband wiesen CC, SKS und wir die DFL und mögliche Investoren darauf 
hin, dass wir ihre Spielchen hinsichtlich eines Investoreneinstiegs im Blick haben. 
Nachdem der erste Versuch von den Vereinen abgelehnt und somit nicht umge-
setzt werden konnte, wird hier aktuell an einem neuen Entwurf gearbeitet. Das 
Thema wird uns die nächste Zeit sicherlich noch begleiten. Anlässlich der nächs-
ten zweifelhaften WM-Vergabe durfte unser, dem Fifa-Präsidenten gewidmetem, 
Doppelhalter mal wieder an die frische Luft. Unsere Meinung hierzu dürfte damit 
klar sein. 

Nach Abpfiff und Zusammenräumen ging es auf schnellstem Wege zurück ins Tal 
und auf den Weg in die Landeshauptstadt.
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Soziale Aktion 2023 – 11. Auflage Gemeinsam Helfen 0711!

Was gibt es für Aktionen?

Bereits bei den vergangenen Heimspielen gegen Hoffenheim und Union bestand 
die Möglichkeit sich den Adventskalender für 8€ beim S02 Shop und bei den 
fliegenden Händlern im Umlauf der Cannstatter Kurve zu sichern. Dies ist beim 
heutigen Spiel gegen Dortmund zum letzten Mal im Stadion möglich, danach nur 
noch bei uns Online und im Fanshop. Die vier Heimspiele im Dezember gegen 
Bremen, Dortmund Pokal, Leverkusen und Augsburg werden wir mit weiteren 
Aktionen nutzen und die diesjährige soziale Aktion weiter vorantreiben. Verfolgt 
hier gerne unsere Kanäle oder die Homepage www.gehelfen.traditionundfankultur.
de, wo wir regelmäßig informieren werden. 

Wen unterstützt ihr mit eurem Kauf?

Der begünstigte Träger in diesem Jahr ist der ,,Zuhause leben e.V.‘‘ aus Stuttgart. 
Neben der häuslichen ambulanten Pflege bietet der Verein älteren, gebrechlichen 
oder einsamen Menschen aus unserer Gesellschaft ein breites Angebot an 
zahlreichen Inklusionsprojekten an. Die Bedrohungen für diese Teile der 
Bevölkerung, beispielsweise durch Altersarmut oder auch häusliche Isolation sind 
uns sicherlich allen ein Begriff. Oftmals spielen sich diese leidvollen Geschichten 
allerdings hinter verschlossenen Türen und somit weit weg von der Öffentlichkeit 
ab.

Diesen Zuständen versucht der „Zuhause leben e.V.“ mit seiner entsprechenden 
Projekt- und Angebotspalette entgegenzuwirken. Hierbei ist der Verein vor allem 
auf das Engagement und Einsatz vieler Ehrenamtlicher angewiesen. Entsprechend 
wird unsere finale Spendensumme in diesen ehrenamtlichen Tätigkeitsbereich 
fließen.

Wir freuen uns auch 2023 über jede Einzelperson und jeden Fanclub, die sich an 
der diesjährigen Aktion „Gemeinsam für Stuttgart“ für den „Zuhause leben e.V.“ 
einbringen kann.

Die Stärke des Kollektivs ist der Zusammenhalt!
Gemeinsam helfen – Gemeinsam stark – Gemeinsam für Stuttgart!
Ultras Schwabensturm Stuttgart 2022

Vorstellung Gemeinsam Helfen 0711 2023



                                 11

 Die Lage um den Sport- und Schwimmverein aus Reutlin-
gen von 1905 bleibt schwierig. Vor dem Heimspiel gegen 
den Zweitplatzierten aus Göppingen hätten vermutlich 
einige Reutlinger ein 2:2 sofort dankend angenommen. 
Trotz doppelter Führung brachte die Mannschaft der 05er 
diese allerdings nicht über die Zeit und fing sich kurz vor 
Schlusspfiff den sehr bitteren Ausgleich.
An Allerheiligen unterstützte eine kleine Abordnung un-
serer Gruppe den SSV beim Pokalspiel in Mengen. Um 

NEUES AUS REUTLINGEN

bestens gestärkt ins Viertelfinale des Pokals einzuziehen, lud die Szene E zum 
gemeinsamen Frühstücken ein. Nachdem alle satt waren, wurde der Doppeldecker 
geentert und nach kurzweiliger Fahrt erreichten wir den überraschend angeneh-
men Landesligaground. Die gut und gerne 200 Gästefans nahmen den äußeren 
Bereich einer kleinen, aber feinen Tribüne in Beschlag und sorgten für eine wirklich 
satte Fußballatmosphäre. Der souveräne 3:0 Sieg des SSV beflügelte zusätzlich 
den gesangsfreudigen Haufen, so dass von einem stabilen Auftritt und gelungenen 
Tag berichtet werden kann. 
Nur drei Tage später statteten wir den Reutlingern zum 6-Punkte-Heimspiel gegen 
Nöttingen erneut einen größeren Besuch ab. Leider konnte an diesem Tage erneut 
nicht gewonnen werden und die Partie endete 1:1. An selbige angepasst gestal-
tete sich auch der Support des gut gefüllten Block E. Phasenweise recht solide 
aber sicher auch keine Glanzleistung. Dennoch verbrachten wir einige angenehme 
Stunden mit der Szene E. Ein Dartsturnier, tiefgründige und weniger tiefgründige 
Gespräche boten neben der herausragenden Gastfreundschaft den Rahmen für 
einen langen und sehr gelungenen Abend. Vielen Dank!
Gegen die kommenden Gegner aus Mutschelbach und Gmünd hoffen wir mit euch 
auf sportliche Besserung und dass vor der Winterpause noch etwas Abstand zur 
Abstiegszone gewonnen werden kann.

Sa 25.11.2023 18:30 Uhr SG Eintracht Frankfurt – VfB Stuttgart

Sa 02.12.2023 18:30 Uhr VfB Stuttgart – SV Werder Bremen
Mi 06.12.2023 20:45 Uhr VfB Stuttgart – Borussia Dortmund (Pokal)

WAS STEHT AN?

Impressum
Die Supporter News sind kein Erzeugnis im Sinne des Presserechts, sondern ein Rundbrief für die Besucher des Blocks 34A bei Heimspielen des VfB Stuttgart. Es wird bei jedem
Heimspiel des VfB Stuttgart kostenlos im Stadion verteilt. Die gezeigten Grafiken und Bilder dienen ausschließlich der Dokumentation. Es soll damit weder zu Gewalt, noch zu sonstigen Dingen aufgerufen werden. Es soll nicht zu strafbaren Handlungen, insbesondere im Rahmen von Fußballspielen des 
VfB Stuttgart, aufrufen. Die Auflage beträgt ca. 500 Stück. Die Supporter News erscheinen im Selbstverlag. Marcel Scheible Auberlenstraße 59/1 70736 Fellbach




